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Chance genutzt Der SVR steht in 2. Pokalrunde
Buntes Treiben beim Tag der Regionen
Anwurf CVJM Rödinghausen startet in die Landesliga
lecker Bäcker Arno Eilers heizt den Backofen an

mit dem Amtsblatt 

Wiehenkurier
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Viele von Ihnen, die in der Freizeit in einem Verein aktiv sind, kennen das Problem, 
gute Ideen in die Tat umzusetzen.

Hier setzt E.ON Westfalen Weser mit der Aktion „Ideen werden Wirklichkeit“ an und 
vergibt 100 Förderpakete für bürgerschaftliches Engagement an Vereine und Institu-
tionen aus dem Netzgebiet!

Hier finden Sie auch weitere Infos rund um die Aktion und eine Übersicht der  
Preisträger und herausragenden Leuchtturmprojekte des Jahres 2009.

Wir freuen uns auf die Vielfalt Ihrer eingereichten Projekte!

Mitmachen lohnt sich!

Ideen werden Wirklichkeit – 

  100 Förderpakete 
für Vereine in der Region!

Teilnehmen ist ganz einfach:
Bewerben Sie sich bis 30. September 2010  
online unter www.eon-westfalenweser.com  
unter „Netz und Unternehmen“.
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Liebe Leserin,
Lieber Leser,
gerade ist der Kilver Markt zu Ende gegan-
gen, da steht schon das nächste Großereignis 
in unserer schönen Gemeinde vor der Tür. 
Der Tag der Regionen wird wieder viele Besu-
cher in unsere Wiehengemeinde bringen, er 
gewährt einen bunten lebhaften Einblick in 
unser Gemeindeleben und zeigt die Vielfalt 
die wir zu bieten haben. Nicht ohne Grund 
sind in der elfjährigen Geschichte des Tages 
der Regionen zwei Minister zu uns nach 
Rödinghausen gekommen: Bei uns beteili-
gen sich viele, sie machen Rödinghausen zu 
einem Ort voller Angebote und Attraktio-
nen. Ich freue mich also darauf, dass am 19. 
September wieder viele Menschen aus der 
gesamten Region zu uns nach Rödinghausen 
kommen.
Auch der Fußball rollt wieder in unserer Ge-
meinde. Ab sofort richten wir mit unserem Magazin den Fokus nicht nur auf Fußball 
und Tennisball, sondern schauen auch auf die erfolgreich spielenden Handballer 
des CVJM Rödinghausen. Den Kapitän stellen wir in dieser Ausgabe vor. Weitere 
Spieler, der Trainer, Spielberichte und Ausblicke werden folgen. Sie sehen also: Es ist 
viel los in unserer Gemeinde. Und damit auch auf den kommenden Seiten unseres 
Magazins. Tauchen Sie also ein in unser großartiges Gemeindeleben. Erst lesend, 
dann, durch die vielen Terminanklingungen auf den Geschmack gekommen, in das 
echte, intensiv erlebbare Gemeindeleben.
Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen sowie beim Erleben unserer Gemeinde.
Herzliche Grüße

Ihr
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister
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Weiter denken, nah einkaufen
Tag der Regionen am 19. September
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Äpfel waren es auch, die schon vor elf Jah-
ren, zum Start dieses ganz besonderen 
Tages, angeboten wurden. Dabei war Ute 
Hentzschel anfangs von der Idee, die dem 
Tag der Regionen innewohnt, gar nicht so 
begeistert. „Marlit Tiemann hatte mir von 
dem von Bärbel Höhn ins Leben gerufenen 
Tag erzählt, aber so recht daran glauben, 
dass das ein Erfolg wird, konnte ich dann 
doch nicht“, erzählt 
Ute Hentzschel. Also 
entschied sie sich 
einfach, an ihrem 
just eröffneten Hof-
laden auch an diesem 
Sonntag die Türen zu 
öffnen. Ihre Schwie-
germutter backte 
drei Bleche Zwetschgkenkuchen, selbst-
gebackenes Weißbrot und selbstgekochte 
Marmelade rundeten das für heutige Ver-
hältnisse eher überschaubare Angebot ab. 
Die Besucher lockte es dennoch, und das 
gleich hundertfach. „Am Ende war ich vom 
Ergebnis überrascht und begeistert“, er-
zählt die, die in den kommenden Jahren 
die Organisation des Tages der Regionen 
gemeinsam mit Dr. Bode von der Verwal-
tung übernahm. Immer mehr Rödinghau-
ser Anbieter kamen hinzu, getragen von 
der Idee, dem Kunden das anzubieten, was 
auch wirklich von hier, aus der Region, aus 
der Gemeinde stammt. Die Familie von 
Ute Hentzschel öffnete an diesem Tag das 
Bauerncafé, fuhr mit Traktor und Anhän-
ger hoch in die Plantage. 

Auch in diesem Jahr soll das vorgestellt 
werden, was die Region ausmacht, was 
in ihr angebaut und geerntet wird. Doch 
der Rahmen wird nun weiter gefasst. „Der 
Slogan heißt 2010: wer weiterdenkt, kauft 
näher ein“, erzählt Ute Hentzschel. So fin-
den sich in diesem Jahr auch Fisch, Käse, 
Fleisch, Kräuter und Öle auf dem Obst-
hof Hentzschel, der am 19. September 
wohl eher zu einem großen Marktplatz 
wird. Wenn es schon einen Fischhändler 
in Rödinghausen gibt, warum nicht auch 
den mit ins Boot nehmen. „Auch diese 

Anbieter gehören zu uns, gehören zum 
Tag der Regionen“, ist sich nicht nur Ute 
Hentzschel sicher. Also wird das Feld der 
Anbieter weiter ausgebaut, steigt die Zahl 
der Anbieter.

Wer es dann doch lieber so wie in den Jah-
ren zuvor mag, wer dann doch lieber hier 
in der Wiehengemeinde gewachsenes Obst 

einkaufen will, der 
hat in diesem Jahr 
die Wahl zwischen 
klassischer und 
biologisch angebau-
ter Ware. Wobei das 
so noch nicht ganz 
richtig ist. Denn der 
Obsthof Hentzschel 

hat bereits das Bio-Zertifikat erhalten, die 
neu angelegte Plantage muss aber noch 
zwei Jahre komplett unbehandelt bleiben, 
ehe die davon geernteten Früchte auch 
wirklich als biologisch angebaut gelten. 

Sieht es bei den Äpfeln derzeit nach ei-
ner durchschnittlichen Ernte mit leichten 
Blessuren durch Hagelschlag aus, stimmt 
das Bild bei Pflaume und Zwetschge opti-
mistisch. Echte Rekorde sind beim Kürbis 
zu erwarten. Regen und Wärme im Wech-
sel scheinen hier optimale Bedingungen 
zu sein, um viele Kürbisse züchten zu 
können.

Ganz gleich, ob es Pflaume und Apfel, Kür-
bis oder Kirsche sein soll – die vielen tau-
send Besucher, die auch in diesem Jahr 
wieder zum Tag der Regionen kommen 
werden, finden eine breite Auswahl vor. 

„Viele zieht es dabei wie in den Vorjahren 
mit dem Rad von Attraktion zu Attrakti-
on“, weiß Ute Hentzschel. Gibt es ein pas-
senderes Fortbewegungsmittel? Sicher-
lich nicht. Schon vor elf Jahren nutzten 
viele den eigenen Drahtesel, um gemütlich 
durch die Gemeinde zu radeln und einen 
tiefen Einblick in all die Angebote zu er-
halten, die es in der Wiehengemeinde zu 
bestaunen gibt.  

Die Birnen sind passend zum Tag der Regionen reif, 
Äpfel gibt es in diesem Jahr zwar nicht so viele wie 
in den Jahren zuvor. Aber das Angebot und vor 
allem die Vielfalt dürfte dennoch ausreichen, um die 
Einkaufstaschen der Gäste beim Tag der Regionen
ordentlich zu füllen. 

Ich war vom  
Ergebnis 

überrascht und 
begeistert



Überzeugen Sie sich von 
unserer Spitzenqualität
in unserer Verkaufsstelle 
in Bruchmühlen!

Gocksch Bruchmühlen
Kilverstr. 144
32289 Rödinghausen 
Tel: 05226-593727
www.gocksch.de
Di  8:00 – 18:00 Uhr
Fr  8:00 – 18:00 Uhr
Sa  8:00 – 13:00 Uhr

Qualität, 
        die durch  Frische 
     überzeugt!

Seit mehr als 90 Jahren steht der 
Schlachthof Gocksch für Frische 
und Qualität. Das Lebendvieh, das 
ausschließlich aus dem ostwest-
fälischen Raum stammt, wird vor 
Ort geschlachtet, zerlegt, veredelt 
und bis zur küchenfertigen Mahl-
zeit weiterverarbeitet.

DIE SCHÖNSTE FORM VON FREUDE.

BMW

www.becker-
tiemann.de Freude am Fahren

Ihr kompetenter Partner in:
Bünde. Bückeburg . Lemgo . Lübbecke

Minden . Stadthagen . Stolzenau
Wir freuen uns auf Sie!

Berater-Team Bünde

Autohaus Becker-Tiemann
...ein gutes Gefühl

Wasserbreite 88-94        32257 Bünde
www.becker-tiemann.de

Behalten Sie im Job den Überblick!
Ergo®-Nahkomfortgläser für den
PC-Arbeitsplatz und mehr . . .

Jetzt Ergo®-

Beratungswochen!

Bahnhofstraße 25 Tel. 0 52 23. 1 50 38
32257 Bünde Fax 0 52 23. 1 25 00

21744901_000310.1.EPS

Brunos Bahnhof, Bahnhofstraße 49, Telefon 05746 8275
Preis von Montag–Donnerstag 100 Euro, Freitag–Sonntag 150 Euro 
Platz bis 50 Personen  

Familienfeste gemütlich 
feiern im Vereins-  
und Bürgerhaus
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Es ist angerichtet
Backhaus im Kurpark öffnet zum Tag der Regionen

Das klein gespaltene Anzünd-
holz knistert im gemauerten 
Ofen, noch etwas trockenes  
Buchenholz hinzu, und dann 
heißt es für Arno Eilers erst ein-
mal warten. So lange, bis  
der Ofen die 270 Grad-Marke 
erreicht hat. 



Filiale Rödinghausen
Alte Dorfstr. 6–8, Rödinghausen
Telefon: 05746.93 9623

Mo + Do 9.00–12.30 Uhr
und 14.00–18.00 Uhr
Di, Mi + Fr 9.00–12.30 Uhr 
und 14.00–16.30 Uhr

Beratung auch außerhalb 
der Öffnungszeiten

„Ich wohne, ich lebe in Rödinghausen – und 
ich fühle mich auch wie ein Rödinghauser“, 
sagt Siegfried Lux, Leiter der Filiale Röding-
hausen der Sparkasse Herford. Und zeigt 
damit gleichzeitig, was sein Team, was die-
se Filiale besonders auszeichnet. „Wir sind 
hier fest verwurzelt, sehen uns als Partner 
für alle Menschen in der Gemeinde“, so Lux. 
Vor fünf Jahren wurde die Filiale umgebaut, 
um so mehr Raum und Diskretion für die  
persönliche Beratung zu schaffen. 

Neun Mitarbeiter kümmern sich um die 
Rödinghauser, ganz gleich welchen Alters. 

„Wir gehen auch in die Schule und zeigen 
den Jugendlichen, wie ein Girokonto funk-
tioniert oder wie schnell eine Handyfalle zu-
schnappen kann“, sagt Siegfried Lux.  Und 

Anzeige

wer als älterer Mensch Schwierigkeiten bei 
einer Überweisung hat, der findet hier im-
mer den kompetenten Ansprechpartner, der 
sich Zeit nimmt, der erklärt und weiterhilft. 
Alle Finanzdienstleistungen werden hier 
mitten im nördlichen Gemeindezentrum 
angeboten. „Sie bekommen hier von „A“ 
wie Anlegen bis „Z“ wie Zuhören einfach 
alles“, unterstreicht der Filialleiter. „Wir 
analysieren zusammen mit den Kunden 
ihre individuellen  finanziellen Ziele und 
Wünsche und beraten sie kompetent, egal 
ob es um das eigene Konto, Versicherungen, 
Bausparen, die Altersvorsorge oder um den 
Aufbau und die Anlage des Vermögens geht.“ 
Und das nicht nur zu den ausgedehnten Öff-
nungszeiten, sondern auch außerhalb dieser. 

„Gerade in der Finanzmarktkrise haben wir 

vielen Rödinghausern die Angst nehmen 
können“, sagt Siegfried Lux.   „Wir wollen 
halt dort sein, wo der Kunde uns braucht 
und wünscht.“ 

Zu seinem Team gehören neben denen, die 
schon viele Jahre hier arbeiten, die feste 
Ansprechpartner für die Kunden geworden 
sind, auch immer wieder neue Gesichter. 

„Wir bilden hier immer aus, freuen uns auf 
und über neue Kollegen, die unser Team 
verstärken und das Leistungsspektrum er-
weitern“, unterstreicht der Filialleiter. Seit 
1846 gibt es die Sparkasse im Kreis Herford, 
früher angegliedert an die Amtskassen, heu-
te mit 47 Standorten im gesamten Kreisge-
biet vertreten.  

Lara-Joy Ponton 

Ein starkes Team: (v. links) Jürgen Ramöller, Gregor Burejza,
Dominique Bernhardt (Auszubildende), Siegfried Lux und Annegret Möller

Claudia Flottmann

„Wir sind hier fest verwurzelt“

Seit 2008 dabei:

Susanne Sundermeier

Neu im Team:

Ramon Wagner
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Dann wird erst einmal sauber gemacht. 
Wird die Asche aus dem Ofen entfernt 
und kann das eigentliche Backen begin-
nen. „Natürlich wirkt das alles etwas al-
tertümlich – aber genau das soll es ja. 

Unsere Besucher wollen sehen, wie früher 
gebacken wurde. Also nicht Strom, sondern 
noch Feuer den Ofen erhitzte“, erzählt der 
gelernte Bäcker, als er im Backhaus im Kur-
park steht. Als Bäcker arbeitete er in Ost-
friesland, wechselte dann zur Post – und 
gleichzeitig nach Rödinghausen, „der Liebe 
wegen“, wie der heute 66-Jährige mit einem 
verschmitzten Lächeln verrät. Verliebt hat 
er sich auch in den von Thomas Lübeck ge-
mauerten Backofen, der nach einem langen 
Genehmigungsverfahren nun in dem frisch 
renovierten Backhaus steht.

Während nebenan die Glut den Ofen auf 
Temperatur bringt, steht Arno Eilers an 
der Waage. Den Teig für Roggen- und Wei-
zenmischbrot stellt er hier zusammen, rührt 
ihn, knetet ihn und dann geht es damit auf 
die heiße Ofenplatte. „Viele Menschen 
schauen uns beim Backen über die Schulter, 
Kindergartengruppen, Vereine und Schul-
klassen besuchen uns hier, um zu sehen, wie 
früher gebacken wurde“, erzählt Karl Mar-
quard, ein Mann der ersten Stunde, als es 
um die Idee ging, aus dem Haus im Kurpark 
ein Backhaus zu machen. Die Landfrauen 
engagierten sich, viele freiwillige Helfer 

fassten mit an, als es erst darum ging, das 
Haus aus- und dann mit neuen Utensilien 
einzuräumen. Jetzt drängt sich die Knetma-
schine neben der Waage, stehen viele Bleche 
bereit, um Butter-, Pflaumen- und Apfelku-
chen aufzunehmen. 

Prall gefüllt ist der Ofen, wenn Arno Eilers 
erst einmal den Teig fertig und in Form ge-
bracht hat. „30 Brote kann ich auf einmal 
backen“, erzählt der stolz. Sind die knusprig, 
duftend und somit fertig, schiebt er noch 
einmal die gleiche Anzahl 
Brote in den kurz zuvor 
ausgeräumten Ofen, dann 
noch einmal fünf Kuchen-
bleche hinterher. „Danach 
ist die gute Backhitze ver-
flogen, müsste ich noch ein-
mal anheizen, um weiter backen zu können“, 
erzählt der Bäcker. Beim Tag der Regionen 
ist ein solch zweiter Backgang schon allein 
wegen der Zeitnot nicht möglich. „Also be-
ginnen wir schon einen Tag früher, damit 
wir ein großes und vielfältiges Angebot 
bieten können“, sagt Karl Marquard. Beim 
Belegen des Kuchenteigs helfen dann am 
Vortag schon die Landfrauen mit, die auch 
die Investition für die nun eingebaute Kü-
che im Backhaus übernahmen. Viel Geld 
ist in das Fachwerkhaus geflossen, „aber 
das hat sich allemal gelohnt. Geht es hier 
doch darum, eine Tradition zu bewahren“, 
stellt Karl Marquard klar. Dass er mit dieser 

Meinung nicht alleine da steht, zeigt sich 
immer dann, wenn das Backhaus seine Tü-
ren öffnet. Dann strömen die herbei, die die 
warmen Brotlaibe mit nach Hause, den noch 
dampfenden Kuchen gleich vor Ort verspei-
sen wollen. Wie viel Arbeit die Mitglieder der 
Backhausgruppe in dieses Projekt, in jeden 
einzelnen Backtag stecken, lässt sich dann 
nur erahnen. „Aber den Einsatz ist es ganz 
sicher wert“, sind sich Karl Marquard und 
Arno Eilers einig. 

So stehen sie also auch am 
Tag der Regionen in dem 
Backhaus. Ein Rezept 
braucht Arno Eilers erst gar 
nicht mitzubringen, „das 
habe ich alles im Kopf – 
auch wenn das natürlich 

kein Geheimnis ist“, erzählt der Rentner mit 
einem Schmunzeln. Die Knetmaschine wird 
dann unter Volllast arbeiten, „vielleicht 
müssen wir uns da in naher Zukunft mal ein 
größeres und stärkeres Modell zulegen, das 
mit den Teigmengen besser fertig wird“, 
wünscht sich Arno Eilers. Die Anschlagma-
schine nebenan wird dröhnen und vermi-
schen, ehe die fest zupackenden Hände von 
Arno Eilers den Teig erst in Form, dann zu 
Broten geformt in den Ofen schieben wer-
den. Dann heiß    t es wieder abwarten. „Bis 
ich schon am Duft erkenne, dass die Brote 
fertig sind“, sagt Arno Eilers und freut sich 
schon jetzt auf diesen Moment.   

30 Brote 
auf einmal 
gebacken



Pflege, Beratung, 
Betreuung und mehr…

Zur Entlastung der Angehörigen
Verlässliche Betreuung, jeden Dienstag 
von 14.00 – 18.00 Uhr in unseren Räumen
Auch für Menschen, die nur von ihren
Angehörigen gepflegt werden.

Hilfe,die ankommt!

Telefon: 05746 / 890 440 Fax: 05746 / 890 441

eMail: die-pflege-daheim@teleos-web.de

Bünder Str. 55, 32289 Rödinghausen

www.daheimgepflegt.de

Pflegedienstleitung: Karin Menke u. Birgit Selent
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Pokalspiel, die Erste....
TUS Bruchmühlen und SV Rödinghausen im Nachbarschaftsduell

Beide Mannschaften, ob SV Rödinghausen 
oder TuS Bruchmühlen, befanden sich bei 
Anpfiff noch mitten in der Vorbereitung auf 
die kommende Saison. Doch das Erstrun-
denspiel des Kreispokals wurde auf den  
1. August gelegt und so ging es aus dem 
Training direkt in die erste Begegnung der 
neuen Spielzeit. 

„Rödinghausen ist eine Mannschaft, mit der 
wir uns nicht messen können, nicht müs-
sen und auch nicht wollen“, stellte Bruch-
mühlens Coach Dietrich Rutenkröger schon 
vor der Partie klar. 45 Minuten später sah 
das schon ganz anders aus. Die Gastgeber 
drückten auf‘s Tempo, die Gegner in ihre 
Hälfte und errangen nicht unverdient ein 
1:1 zur Halbzeit. Als dann noch kurz nach 
Wiederanpfiff das 2:1 durch Hendrik Mei-
er fiel, schien die Überraschung perfekt. 
SVR-Trainer Kalle Wessels hatte schnell 
die Ursache für den unerwarteten Rück-
stand ausgemacht: „Wenn du die Einstel-
lung nicht findet, wenn du einfach zu lasch 
spielst, dann musst du dich nicht beklagen, 
wenn du plötzlich liegst“, so Wessels. Der 
gestikulierte am Spielfeldrand, gab lautstark 
Anweisungen und war froh, dass plötzlich 

„jeder gemerkt hat, dass er viel mehr laufen, 
viel mehr geben muss.“ 

Dietrich Rutenkröger musste verletzungs-
bedingt nahezu die gesamte Abwehr umbau-
en und mit ansehen, wie die nun immer 
mehr zu tun bekam. „Am Ende bist du einer 
Mannschaft wie Rödinghausen mit so einer 
Qualität einfach unterlegen“, resümierte 
Rutenkröger, nachdem sein Keeper am Ende 
neun Mal hinter sich greifen musste. 2:9 
hieß es nach 90 Minuten, als beide Trainer 
ein positives Fazit zogen. „Wir haben toll 
gekämpft, spielerisch überzeugt. Heute hat-
ten wir eine Elf mit einem Durchschnittsal-
ter von 21 Jahren – da kann man vollauf 
zufrieden sein“, so Rutenkröger. Und auch 
sein Kollege Kalle Wessels fand am Ende 
versöhnliche Worte. „Gepasst hat uns dieser 
Spieltermin überhaupt nicht, aber gerade 
mit der Integration der neuen Spieler kann 
ich sehr zufrieden sein. Da ist eine gute Ka-
meradschaft in der Truppe, die mich opti-
mistisch für die kommenden Spiele stimmt“, 
so der SVR-Trainer.  

11 Tore, 250 Zuschauer und nach  
90 Minuten zwei zufriedene Trainer –  
was will das Fußballherz mehr?
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Pokalspiel, die Zweite....
Nach dem Delbrücker SC folgt der Fc Türk Sport Bielefeld

Als Westfalenligist reisten die Delbrücker 
nach Rödinghausen. Und auch ihre Auf-
stellung zeigte, dass sie das Erstrundenspiel 
im Westfalenpokal durchaus ernst nahmen. 
Von der Überlegenheit auf dem Papier zeig-
te sich in der ersten Halbzeit allerdings nur 
wenig auf dem Platz. Ein Pfostenschuss 
von Rödinghausens Florian Hartschwager 
in der dritten Spielminute hätte bereits die 
Führung bedeutet können. Viele weitere 
Chancen häuften sich, „so dass wir eigent-
lich mit einer Führung in die Halbzeit hätten 
gehen müssen“, sagte Wessel auf dem Weg in 
die Kabine. Doch Tore blieben Mangelware, 
nach 60, nach 90, und auch nach 120 Spiel-
minuten. Also musste das Elfmeterschießen 
darüber entscheiden, wer am 1. September 
zum Zweitrundenspiel  beim Bezirksligisten 
FC Türk Sport Bielefeld fahren darf. Fünf 
Schüsse – fünf Treffer lautete die Bilanz des 
SV Rödinghausen nach dem Elfmeterkrimi. 

Und da SVR-Torhüter Thorsten Korejtek den 
Elfer von Florian Fulland halten konnte, ver-
wandelte sich der Kunstrasenplatz schnell in 
eine Partymeile. 

Allein Trainer Karl-Heinz Wessel hielt sich 
beim Feiern zurück. „Wir dürfen jetzt nicht 
den Fehler, machen abzuheben und den Bo-
den unter den Füßen zu verlieren“, so der 
Trainer. Jetzt gehe es um die Meisterschaft, 
um die ersten Punktspiele. „Der Westfalen-
pokal ist ein Geschenk für uns. Das nehmen 
wir gerne mit, aber der Fokus liegt ganz wo-
anders“, so Wessel. Doch auch der hat schon 
nachgesehen, wer in der dritten Runde – ein 
Sieg gegen Türk Sport Bielefeld vorausge-
setzt – warten könnte. „Da wäre es dann gut 
möglich, dass wir Gastgeber für den SC Verl 
werden. Und das wäre nun wirklich ein sehr 
attraktiver Gegner“, rechnet sich nicht nur 
Karl-Heinz Wessel aus.  

„Es gibt Tage, da kannst du jeden schlagen“, 
 sagt Kalle Wessel. Und genau so einen Tag  
erwischte seine Elf gegen den Delbrücker SC.



Keine Frage der Grösse
Handballkapitän Jens Hellmann im Portrait
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Der besetzt diese Position schon seit Jah-
ren, hat als Sechsjähriger hier beim CVJM 
Rödinghausen mit dem Handballspiel be-
gonnen und hat nie das Trikot eines ande-
ren Vereins übergestreift. Gut, Angebote 
hat es schon gegeben. „Aber warum soll 
ich hier weggehen, wenn ich mich doch 
so wohl fühle“, fragt sich der 28-Jähri-
ge. Richtig groß aufgeschossen ist der im 
Streifendienst tätige Kommissar nicht. 
1,77 Meter sind keine echte Größe, wenn 
es um den Handballsport geht. Aber in der 
Mitte, direkt im Angriffszentrum, ist Län-
ge nicht entscheidend. „Da ist es wichtig, 
dass man das Spiel lesen kann, dass man 
für Überzahlsituationen auf einer Seite 
sorgt, seine Mitspieler richtig in Szene 
setzt“, weiß der Kapitän der Rödinghau-
ser Landesligamannschaft. 

In der Abwehr rückt er dann doch von der 
Mitte ab, entweder auf eine Halbpositi-
on, lieber aber noch nach vorne, bei der 
5:1-Deckung die gegnerischen Angriffe 
schon im Keim erstickend. Dass es dabei 
schon einmal hart zugehen kann, kennt 
Jens Hellmann aus leidvoller Erfahrung. 
Nach Röntgenbildern muss er nicht lange 
suchen, seine Krankenakte ist gut gefüllt 
und wer seine Hände genauer betrach-
tet, der merkt schnell, dass hier schon 
manch ein Knochen in Gips eingebettet 
wurde. „Auf jeder Seite habe ich mir das 
Kreuzband im Knie schon gerissen, die di-
versen Handverletzungen zähle ich schon 
gar nicht mehr“, erzählt Jens Hellmann 
und weist doch darauf hin, dass der Hand-
ballsport kein brutaler, keinesfalls ein un-
sportlicher sei. Es werde einfach nur hart 
zugepackt.

Zehn Jahre lang hat er dieses Zupacken, 
diese Art des Ballspiels bei seinem Trai-
ner Michael Rieso erlernt. Der wechselt 

zur kommenden Saison in die Vereinsfüh-
rung und nun  lassen sich Jens Hellmann 
und seine Mitspieler von Wolfgang Prüm 
über den Trainingsplatz jagen. Es tue ganz 
gut, einmal von einem neuen, einem dann 
doch etwas härter trainierenden Coach 
gejagt zu werden. „Nach zehn Jahren hat 
sich einfach einiges eingeschlichen. Dabei 
darf man nie vergessen, was wir mit Mi-
chael Rieso alles erreicht haben, wie häufig 
wir mit ihm aufgestiegen sind“, lobt Jens 
Hellmann seinen scheidenden Trainer.

Wolfgang Prüm ist in heimischen Hand-
ballerkreisen kein Unbekannter. Lange 
Zeit spielte er bei der HSG Spradow, eine 
Mannschaft, die zurück in die Landes-
liga gekehrt ist und nun neben der SG 
Bünde-Dünne für spannende Derbys für 
den CVJM Rödinghausen sorgen wird. 
Genau diese Spiele gegen den Nachbarn 
sind es, auf die sich Jens Hellmann be-
sonders freut: „Für uns gibt es zwei Ziele 
in der kommenden Saison: Uns möglichst 
schnell im gesicherten Mittelfeld festset-
zen und so viele Derbys wie möglich für 
uns zu entscheiden“.

Groß verändert hat sich für dieses Vorha-
ben die erste Mannschaft des CVJM Rö-
dinghausen nicht. Mario Mylius, der auch 
in der Wiehengemeinde das Handballspiel 
erlernte, kehrt von der HSG Spradow zu-
rück zum CVJM Rödinghausen. Jochen 
Kruse und Sven Stühmeier verlassen den 
Verein, sonst bleibt der Kader ebenso 
wie im Vorjahr bestehen. Da spielten die 
Handballer eine überragende Hinrunde, 
ehe in der zweiten Saisonhälfte das Ver-
letzungspech zuschlug und es am Ende nur 
für den viertletzten Platz reichte. 

Mit einem Heimspiel startet für den CVJM 
Rödinghausen die Saison. Am 12. Septem-

ber wird „wie immer um 18 Uhr“, so Jens 
Hellmann, in der Sporthalle an der Ge-
samtschule gegen die HSG Altenbeken/
Buke angepfiffen. Bis es soweit ist, stehen 
für Jens Hellmann und seine Mann-
schaftskameraden noch viele schweißtrei-
bende Trainingseinheiten auf dem Pro-
gramm. Trainer Wolfgang Prüm „hat die 
Zügel hart und kurz in der Hand“, so der 
Kapitän, der in der Vorbereitung nicht nur 
den Ball, sondern auch das Ruder in die 
Hand genommen hat. „Wir sind auch rund 
um Bückeburg mit der gesamten Mann-
schaft Kanu gefahren und haben so den 
Zusammenhalt in unserem Team noch 
weiter stärken können“, erzählt der, der 
beruflich in Enger seinen Dienst tut. Als 
Streifenpolizist ist er hier immer zeitlich 
flexibel eingesetzt, natürlich auch häufig 
am Wochenende im Einsatz. Doch Proble-
me mit seinen Einsätzen als Spieler gibt 
es deshalb nur ganz selten. „Meistens 
klappt das. Wir haben einen Polizisten-
pool, in dem wir uns gegenseitig abstim-
men. Da kann ich es schon so arrangieren, 
dass ich sonntags um 18 Uhr pünktlich 
auflaufen kann“, erzählt Jens Hellmann. 
Wenn einmal spiel- und dienstfrei ist, 
dann dreht sich bei ihm dennoch alles um 
den Sport. Fußball. Beachvolleyball, viel-
leicht ein wenig joggen, „Hauptsache, ich 
bewege mich“.  

1,77 Meter, reichen die, um in der Hand-
ball-Landesliga bestehen zu können? Die 
reichen, ist sich Jens Hellmann ganz sicher.
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LANDWEHR GmbH 
Elektrotechnik
Brunnenallee 111
32257 Bünde
Telefon 05223 9282-0
Telefax 05223 9282-20
info@landwehr-elektrotechnik.de
www.landwehr-elektrotechnik.de

• Photovoltaikanlagen
• Brandmeldeanlagen
• Videoüberwachung
• Installationsbus KNX, Powernet
• Verteilungsbau

• Industrielle und private Elektroanlagen
• Netzwerkverkabelung und -überprüfung
• Telekommunikationsanlagen
• Antennen- und Satelliten-Anlagen
• Automatische Tür- und Toranlagen



17Du & Ich Ausgabe 9/2010

Die Tradition bewahren
Magdalena Obrock bringt jungen Rödinghausern Plattdeutsch bei

Magdalena Obrock klatscht in die Hände 
und 18 kleine Hände tun es ihr gleich. „Mit 
Reimen und Melodien fällt es Kindern leicht, 
sich eine neue Sprache zu merken.“ Und eine 
neue Sprache ist das Plattdeutsche für die 
heutige Generation.

„Es gab Zeiten, da war sie die Kaufmanns-
sprache von Norddeutschland bis Belgien 
und doch unterschied sie sich von Dorf 
zu Dorf.“ Die Rödinghauserin, die eigent-

„…wer well schönen Keoken backen,…“

Besondere Leidenschaft aber steckt Mag-
dalena Obrock in die ganz Kleinen. „In den 
evangelischen Kindergarten Schwenning-
dorf komme ich einmal im Monat und oft 
werde ich hier mit Indianergeheul emp-
fangen“, lacht die Vielbeschäftigte. Frau 
Netschny, die Leiterin des Kindergartens, 
hatte die Idee, schon bei den ganz jungen 
Rödinghausern anzufangen und da zöger-
te Frau Obrock nicht lange. Sie selbst war 
11 Jahre, als sie mehr und mehr das Platt-
deutsche für sich entdeckte. „Meine Oma 
war schwerhörig, konnte nur von den Lip-
pen lesen und wenn ich plattdeutsch sprach, 
konnte sie meine Lippenbewegungen ein-
fach besser verstehen.“ Zum Unterrichten 
aber kam sie durch Ewald Häcker. 

„…de mott häbben siaben Saken,…“

Der 2009 verstorbene Träger der Verdienst-
medaille der Bundesrepublik Deutschland, 
der sogar einen Rödinghausen-Führer auf 
Platt veröffentlichte und sich gerne gemein-
sam mit Magdalena Obrock eine der drei 
weltweit existierenden plattdeutschen Bibel 
nin der Wiehengemeinde anschaute, such-
te damals Gleichgesinnte. Später dann eine 
Nachfolgerin – und fand sie in Magdalena 
Obrock. „Wir haben auch das ,Plattdeutsche 
Kulturfrühstück‘ gemeinsam organisiert“, 
bei dem Lieder gesungen und Sketche auf-
geführt wurden. „Nur fühlen sich viele der 
früheren Mitspieler mittlerweile zu alt, um 
noch auf der Bühne zu stehen“, weiß die eh-
renamtliche Sprachlehrerin.

„…Botter un Schmolt, Eiger un Solt,  
Mialke un Miahl,…“

Plattdeutsch zu hören und mitzusingen, da-
rüber freuen sich aber die älteren „Schau-
spieler“ natürlich und können das bei „Platt-
dütsk in’ne Kerken“ am 30. Oktober wieder 
tun. 

„…Safran makt dän Keoken gial.“

Aber wirklich wichtig ist es für sie, den Klei-
nen ein Gefühl für das Plattdeutsche zu 
geben. „Das ist ein Teil dieser Region und 
der soll doch unseren Kindern nicht verbor-
gen bleiben.“  

„Backe, backe Keoken, 
de Bäcker, de häff reopen…“

lich mit Antiquitäten handelt, hat sich zur 
Aufgabe gemacht, diese Sprache nicht aus-
sterben zu lassen. Sie unterrichtet seit 25 
Jahren an der Volkshochschule, gibt seit 13 
Jahren Kurse an der Grundschule Röding-
hausen und auch der Landfrauenverband 
lässt eifrig die Vokabeln wieder aufleben, 
die vielleicht noch von der Großmutter im 
Ohr klingen, die aber oft gar nicht so leicht 
über die Lippen wollen.



18

Was Wann Wo
Kultur & Sport 

Öffnungszeiten: Montag–Freitag: 8–22 Uhr, Samstag bis 22 Uhr

Bis Freitag, 10.09.

Kunstausstellung Sabine Bergau
Querschnitt-Illustrationen,Landschaften,
Experimente, Haus des Gastes, Zu den 
Öffnungszeiten, Gemeinde Rödinghausen

Mittwoch, 01.09.

Ausflug zum Dümmersee, Abfahrt 
1.Haltestelle Knickweg 14.00 Uhr, 
Seniorenclub Bruchmühlen/Ostkilver

Sportabzeichenabnahme, 3-fach 
Sporthalle Schulzentrum Rödinghausen, 
ab 18.00, Gemeindesportverband 
Rödinghausen

Plattdeutscher Gesprächskreis der 
VHS mit M.Obrock
weitere Termine 8.9.-15.09-22.09.
Haus des Gastes, 19.00, VHS Herford

Donnerstag, 02.09.

Info Abend, Haus des Gastes, 19.30, 
BUND/NABU

Vortrag: Namibia von  G.Wilmsmeier
Sportlerheim, 20.00, Blumen 
u.Gartenfreunde Ost/Westkilver

Fitnesstraining für Problemzonen
Bauch-Beine-Po Leitung G.Obbelode, 
Gemeindehaus Schwenningdorf, 20.00, 
Landfrauenverband Rödinghausen

Freitag, 03.09.

Gruppenabend Thema: Jeder Tag  
ohne Alkohol ist ein Gewinn
Kirchcafe Westkilver, 20.00, Freundeskreis 
Suchtkrankenhilfe Rödinghausen

Gruppenabend
Gemeindehaus Schwenningdorf, 20.00, 
Offener Gesprächskreis Rödinghausen
Besuch der Landesgartenschau 
Bad Essen
Leitung: L.Lahrmann, ab Haus des Gastes, 
13.00, Landfrauenverband Rödinghausen

Samstag, 04.09.

1.KU Samstag der neuen 
Katechumenen, Gossner Haus, 9.30-
12.00, Ev.Kirchengemeinde Westkilver

Stickkursus: Bunte Fädchen für kreative 
Mädchen Leitung: R.Vogelsang
Hof Ostlinning/Buschmann,Ostkilver, 
10.00, Landfrauenverband Rödinghausen

Kinder-Kartoffel-Party
Kartoffeln ausbuddeln,Pickertbacken,
Märchen erzählen am Kartoffelfeuer
Leitung: K.Schiereck-B.Ostlinning
Hof Ostlinning/Buschmann,Ostkilver, 
15.30, Landfrauenverband Rödinghausen

Abschlussfest SommerLeseClub 2010 
mit Übergabe der Zertifikate,Spiel und 
Spaß zum Thema „Buch“, Bratwürstchen
und „Eulillis“
Eingeladen sind alle Teilnehmer,Verwandte
,Freunde,Mitschüler und Interessierte
Gemeindebücherei Rödinghausen 
(Schulzentrum) An der Stertwelle, 15.00 
bis ca.17.30, Gemeindebücherei

Sonntag, 05.09.

Kulturfrühstück „der Swing der 1930er  
und 40er Jahre mit dem SchuLeTa-Trio
Brüngers Landwirtschaft,Westkilverstr.27
Rödinghausen-Westkilver, 11.00, 
Gemeinde Rödinghausen

Gottesdienst mit Abendmahl und 
Begrüßung der neuen Katechumen
Michael-Kirche, 10.00, 
Ev.Kirchengemeinde Westkilver

Gemeindefest
9.30 Uhr Familiengottesdienst

„Voll im Wind“ Musical zum Mitmachen
mit dem Liedermacher Uwe Lal und den 
Notenchaoten- Eintritt frei- 
im Anschluss ein buntes Programm mit
Erbsensuppe, Kuchenbuffet
Kinderflohmarkt und weitere tolle 
Aktionen
Rund um die Bartholomäuskirche, 
Ev.Kirchengemeinde Rödinghausen

Dienstag, 07.09.

Klönabend
Neues aus der Imkerei mit Dr.Sven 
Kemminer“Rezeptionen“ für die
Bienenbehandlung
Gasthof Zum Nonnenstein, 19.30, 
Imkerverein Bieren

Sportabzeichenabnahme
3-fach Sporthalle Schulzentrum 
Rödinghausen, ab 18.00, 
Gemeindesportverband Rödinghausen

Mittwoch, 08.09.

Sprachenberatung der VHS
für Französisch und Deutsch
Haus des Gastes, 17.00-18.00 Uhr, VHS 
Herford

Donnerstag, 09.09.

Plattdeutscher Gesprächskreis
„Gott und die Welt“  Leitung:Herbert Möller
Gemeindehaus Bieren, 9.30, Plattdeutscher 
Gesprächskreis Bieren

Die lebenslange Garantie1 auf Ihren Opel.

1  Die PKW Anschlussgarantie für Ersthalter nach den Bedingungen der CG Car Garantie bis max. 160.000 km.  
Der Garantieanspruch ist auf den Zeitwert des Fahrzeuges zum Eintritt des Garantiefalles begrenzt.  
Bei allen teilnehmenden Opel Partnern.

www.opel-garantie.de

117115_1_Con_Lebensgarantie A1.indd   1 30.07.2010   16:30:17 Uhr

Autohaus Niederbröker GmbH & Co KG
Tel. 0 5746 /92 0210
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Änderungen vorbehalten.

Weitere Informationen, Öffnungs
zeiten, Termine und Gottendienst

daten finden Sie unter:
www.du-und-ich-in-roedinghausen.de

REIFEN BRESSER GmbH & Ko KG
Elsemühlenweg 116–118
32257 Bünde
Tel. 0 52 23 / 80 22
www.reifen-bresser.de

Freitag, 10.09.

Gruppenabend Thema: Nüchtern werden-
nüchtern bleiben. 1.Gemeinsam nach 
neuen Wegen suchen
Gemeindehaus Schwenningdorf, 19.30, 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen e.V.
Versammlung
Grönenberger Hof, 20.00, RGZV 
Bruchmühlen

Samstag, 11.+ Sonntag, 12.09.

Ortsschau
Die Ortsschau ist geöffnet
Samstag 11.09. ab 16.00 Uhr
Sonntag 12.09. von 9.00-17.00 Uhr
Die Eröffnungsfeier findet um 16.00 Uhr
statt. Hof Meier-Halbe,Rabenauweg 7, 
RGZV Schwenningdorf

Samstag, 11.09.

Besuch der Landesgartenschau  
in Bad Essen, Treff Pizza Stübchen,  
9.00, Blumen u.Gartenfreunde
Ost/Westkilver

Sonntag, 12.09.

Tag des offenen Denkmals
Bartholomäuskirche 12.00-18.00 Uhr
Aussichtsturm auf dem Nonnenstein
Führung 14.30 Uhr
Eisenbahnbrücke Neue Mühle Führung
16.00 Uhr

Silberne Konfirmation
Michael Kirche, 10.00, 
Ev.Kirchengemeinde Westkilver

Herbst-Vogelbörse
tauschen-kaufen-verkaufen
Mehrzweckhalle Bruchmühlen, 8.00-12.00, 
Vogelfreunde Bruchmühlen e.V.

Donnerstag, 16.09.-14.11.

Kunstausstellung „Traum und 
Wirklichkeit
Eine Ausstellung mit Arbeiten aus der 
Gesamtschule Rödinghausen
Haus des Gastes, Zu den Öffnungszeiten, 
Gemeinde Rödinghausen

Freitag, 17.09.

Seniorennachmittag
Haus des Gastes, 15.00, 
Seniorenclub Nord

Gruppenabend
Gemeindehaus Schwenningdorf, 20.00, 
Offener Gesprächskreis

Samstag, 18.09.

Gruppenabend Thema: Die Angst als 
Suchtkranker abgelehnt zu werden, ist 
schnell verflogen
Gemeindehaus Bieren, 20.00, 
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe
Rödinghausen

Second-Hand-Börse
mit Kinderbetreuung und Schulcafeteria
Gesamtschule Rödinghausen, 11.00-14.00, 
Gemeinde Rödinghausen
Jugendamt Kreis Herford
Gesamtschule Rödinghausen

Pilzexkursion durch das 
Wiehengebirge
Einführung: 18. September um 9.30 Uhr
Exkursion: 13.30 Uhr
Haus des Gastes
Eine Tageskasse ist eingerichtet. 
Anmeldung bis zum 13. 09. 2010 unter 
Fon: 0 52 23 /78 25 0. Das Entgelt wird vor 
Ort kassiert.
Volkshochschule / Biologischen Station 
Ravensberg im Kreis Herford e.V.

Sonntag, 19.09.

Tag der Regionen in Rödinghausen
Aktionstag mit heimischen Anbietern
Aktionsflyer mit großer Karte u.a. im
Bürger-und Touristikservice, Haus des 
Gastes erhältlich
11.00-18.00, Gemeinde Rödinghausen

Kom`ma Herr Gottesdienst
Kirche Bieren, 19.00, CVJM

Dienstag, 21.09.

Monatsversammlung
Haus des Gastes, 19.00, 
Vogelliebhaberverein Rödinghausen

Samstag, 25.09.

Gruppenabend Thema: Nüchtern  
werden-nüchtern bleiben
2.Entzugsbehandlung
Gemeindehaus Schwenningdorf, 19.30, 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen e.V.

Mittwoch, 29.09.

Vortrag: Kinderhospiz Balthasar   
von V.Binnewitt
Gaststätte Schnitker,Ostkilver, 19.30, 
Landfrauenverband Rödinghausen 

Zur Zeit Sonderposten! Edler Gartenkies 40–60mm

Natursteine

Internet:  www.rolland-energie-und-mehr.de
Mail:       rolland-brennstoffe@t-online.de

Wasserbreite 61 -32257 Bünde
Telefon 05223 / 31 17
Fax 05223 / 188 792
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Ziel: Der  frühe Klassenerhalt
Handballer des CVJM Rödinghausen starten in die Saison

12.09.10 18:00 CVJM Rödinghausen HSG Altenbeken/Buke Geers D. / Ortmeyer T.
18.09.10 19:30 HSG EURo CVJM Rödinghausen Becker W. / Berk U.
26.09.10 18:00 CVJM Rödinghausen TuS Lahde/Quetzen Knittel S. / Schrader F.
03.10.10 17:45 HSG Porta Westfalica CVJM Rödinghausen Meier R. / Riechmann M.
24.10.10 18:00 CVJM Rödinghausen TV Großenmarpe Geersen U. / Lindstrot J.
30.10.10 19:00 TuS Brake CVJM Rödinghausen Burkhardt S. / Knicker M.
07.11.10 18:30 CVJM Rödinghausen SG Bünde-Dünne noch nicht angesetzt!
13.11.10 19:30 TV Sachsenroß Hille CVJM Rödinghausen noch nicht angesetzt!
28.11.10 18:00 CVJM Rödinghausen HSG EGB Bielefeld noch nicht angesetzt!
09.12.10 20:00 HSG Handball Lemgo 3 CVJM Rödinghausen noch nicht angesetzt!
11.12.10 18:30 HSG Löhne-Obernbeck CVJM Rödinghausen noch nicht angesetzt!
19.12.10 18:00 CVJM Rödinghausen TSV GWD Minden 3 noch nicht angesetzt!
15.01.11 17:00 HSG TuS/EK Spradow CVJM Rödinghausen noch nicht angesetzt!
22.01.11 17:15 HSG Altenbeken/Buke CVJM Rödinghausen noch nicht angesetzt!
30.01.11 18:00 CVJM Rödinghausen HSG EURo noch nicht angesetzt!
13.02.11 17:30 TuS Lahde/Quetzen CVJM Rödinghausen noch nicht angesetzt!
20.02.11 18:00 CVJM Rödinghausen HSG Porta Westfalica noch nicht angesetzt!
26.02.11 18:30 TV Großenmarpe CVJM Rödinghausen noch nicht angesetzt!
13.03.11 18:00 CVJM Rödinghausen TuS Brake noch nicht angesetzt!
19.03.11 17:30 SG Bünde-Dünne CVJM Rödinghausen noch nicht angesetzt!
27.03.11 18:00 CVJM Rödinghausen TV Sachsenroß Hille noch nicht angesetzt!
02.04.11 17:30 HSG EGB Bielefeld CVJM Rödinghausen noch nicht angesetzt!
10.04.11 18:00 CVJM Rödinghausen HSG Handball Lemgo 3 noch nicht angesetzt!
01.05.11 18:00 CVJM Rödinghausen HSG Löhne-Obernbeck noch nicht angesetzt!
07.05.11 18:30 TSV GWD Minden 3 CVJM Rödinghausen noch nicht angesetzt!
15.05.11 18:00 CVJM Rödinghausen HSG TuS/EK Spradow noch nicht angesetzt!

Der wird zwar auch in der kommenden Spiel-
zeit auf der Bank des CVJM Rödinghausen 
sitzen, die Mannschaft aber nicht mehr di-
rigieren. „Wenn du das so lange gemacht 
hast, wenn dein Terminkalender auch am 
Wochenende zu platzen droht, dann musst 
du dich irgendwann fragen, ob es nicht bes-
ser ist, einen Schritt kürzer zu treten“, so 
Michael Rieso, der jetzt als Sportdirektor 
dem neuen Trainer Wolfgang Prüm zur Sei-
te stehen wird. Ganz vom Handballsport in 
Rödinghausen wollte sich Michael Rieso 
dann aber doch nicht verabschieden. Und 
so bildet er mit Mario Stender eine Art Dop-
pelspitze, wenn es um die Organisation, um 
die wichtige Arbeit im Hintergrund geht. 
Wenn A-Jugendliche in die erste Mann-
schaft integriert, wenn neue Spieler mit 
Perspektive gefunden werden sollen, dann 
kümmert sich das Gespann. Und will so da-
für sorgen, dass der CVJM Rödinghausen in 
der kommenden Saison möglichst frühzeitig 
den Klassenerhalt perfekt macht und befreit 
vor allem in den Derbys aufspielen kann.  

Die Vorbereitungs-
phase ist fast abge-
schlossen, „es kann 
endlich wieder  
losgehen“, sagt  
Michael Rieso.

Stauden . Gräser
Wasserpflanzen

Süddorf 11 . 32289 Rödinghausen-Ostkilver
Tel.: 0 52 26 / 98 98 23 . www.staudenhof.com

Pr.�Oldendorf�-�Holzhausen
Bahnhofstr.�39

Tel.:�(0�57�42)�70�29�90

Ermöglichen�Sie�Ihrem�Kind

einen�erfolgreichen�Start�in

das�neue�Schuljahr�durch

.individuelle�Förderung

Nachhilfe�&
Hausaufgaben-

Betreuung

Vertrauen�Sie�uns!

-�Professionelle�Nachhilfe

-�Von�der�Grundschule�bis�zum

Abitur�und�Berufsschule.

-�Im�Einzel-�und�Gruppenunterricht

bis�zu�3�Schülern.

S t e l l e n S i e u n s a u f d i e P r o b e u n d ve rg l e i chen S i e !

Die�Lösung�bei�Schulproblemen�!

Fundierte�Beratung�von�Mo-Fr�14.30�-�18.00�Uhr
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Das Warten hat ein Ende
Termine der Fussball Bezirks- und Kreisliga

Der Ball rollt wieder. Und den Überblick 
über all die Sporttermine, über An
stoßzeiten und Spielstätten zu behalten, 
ist kein einfaches Vorhaben.
An dieser Stellen finden Sie zukünftig im-
mer die kommenden Begegnungen Ihres 
Lieblingsvereins. Damit Sie rechtzeitig 
am richtigen Platz sind und Ihre Elf laut-
stark unterstützen können. Aus Platz-
gründen beschränken wir uns hier auf die 
Bezirksliga und die Kreisliga A. Weitere 
Termine und Ergebnisse finden Sie unter  
www.du-und-ich-in-roedinghausen.de.

Pokalspiel

Westfalenpokal: 
Mittwoch, 1. September
FC Türk Sport Bielefeld – SV Rödinghausen

Spielplan Bezirksliga

Sonntag, 5. September 
SV Rödinghausen - SC Vlotho 
Anstoß 15.00 Uhr

Sonntag, 12. September 
TuS Lohe - SV Rödinghausen
Anstoß 15.00 Uhr

Donnerstag, 19. September 
SV Rödinghausen - SV Kutenhausen/Todten-
hausen
Anstoß 15.00 Uhr

Sonntag, 23. September 
TuS Tengern II - SV Rödinghausen 
Anstoß 19.30 Uhr

Sonntag, 3. Oktober 
SV Rödinghausen - FT Dützen 
Anstoß 20.00 Uhr

Spielplan Kreisliga A

Sonntag, 5. September 
SV Rödinghausen II – TuS Bruchmühlen 
Anstoß 13.15 Uhr

Sonntag, 12. September 
SV Löhne-Obernbeck – TuS Bruchmühlen 
Anstoß 15.00 Uhr

SpVg Hiddenhausen - SV Rödinghausen II
 Anstoß 15.00 Uhr

Sonntag, 19. September 
SV Rödinghausen II - TuS Hunnebrock
Anstoß 13.15 Uhr

TuS Bruchmühlen – SpVg Hiddenhausen 
Anstoß 15.00 Uhr

Sonntag, 26. September 
TuRa Löhne - SV Rödinghausen II 
Anstoß 15.00 Uhr

TuS Hunnebrock – TuS Bruchmühlen 
Anstoß 15.00 Uhr

Sonntag, 3. Oktober 
SV Rödinghausen II – FC Exter  
Anstoß 13.15 Uhr

TuS Bruchmühlen – TuRa Löhne 
Anstoß 15.00 Uhr

Für Verkäufer kostenlos, für Käufer 3% plus MwSt.,
Für Vermieter kostenlos, für Mieter 1 MM Kaution plus Mwst.

Immer da, immer nah.

Starker Service ganz in Ihrer Nähe.
Die Provinzial – zuver lässig wie ein Schutzengel.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Kevin Lucius
Alte Dorfstraße 19
32289 Rödinghausen
Tel. 0 57 46 / 3 52
lucius@provinzial.de

95x65_Lucius:a  13.07.2010  14:12 Uhr  Seite 1



Kirstein
Stukenhöfener Str. 2, 32289 Rödinghausen
Telefon (05746) 82 25
info@kirstein.lvm.de

Jörn Pelka
Im Dieken 39, 32289 Rödinghausen
Telefon (05226) 98 98 30
info@pelka.lvm.de

Westermann oHG
Holser Straße 32, 32257 Bünde
Telefon (05223) 66 31
info@westermann.lvm.de

Ihre LVM-Servicebüros beraten Sie gern:

www.lvm.dewww.lvm.de

So sehen Sieger aus:
LVM-Lebensversicherung

Viele Kunden und Gäste vermissten den kleinen Laden zum 
Stöbern nachdem wir aus dem Lädchen in Oma's Teestube 
einen weiteren Gastraum geschaffen hatten. Ab sofort gibt  
es wieder den kleinen Tante-Emma-Laden in Oma's Teestube. 
Und noch etwas! 
Gewünscht wurde auch mehrfach, dass es wieder Eis geben 
sollte. Auch diesen Wunsch erfüllen wir ab sofort wieder, Eis, 
Kuchen und Torten sind nun wieder im Café und außer Haus  
zu bekommen.
Oma's Teestube in Rödinghausen, das Wochenendcafé!
Wir sind ein allergikerfreundliches Café. Das Mitbringen  
von Tieren ist nicht gestattet.

Öffnungszeiten
Freitags 14.30–18.00, Samstags 14.30–18.00
Sonntags 14.30–18.00, und an Feiertagen

Alte Dorfstraße 1
32289 Rödinghausen
Tel.05746.937012 bei Tischreservierungen auch 
unter 0173.9592068 erreichbar!

Wünsche werden wahr...

Das HanDwerkerzentrum

  aktiv für sie
 · Energiebewusst sanieren

 · Wohnträume leben

 · Barrierefreier Komfort
Spenger Straße 2 · 49328 Melle · Tel.: 05226/ 700 840 · Fax.: 05226/ 700 839 · www.hwz-gmbh.de
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Der Doppelte Spatenstich
Neubau an Grundschule Bruchmühle und Sportplatz Ostkilver

Denn hinter ihm, hinter den Verantwortli-
chen des TuS, hinter Bauamtsleiter Klaus 
Brinkmeier, Ullrich Tebbe vom Bauamt, Wil-
helm Röper und Thomas Bürth vom Ingeni-
eurbüro Röper  arbeiten und wühlen längst 
die Planierraupen und Schaufelbagger. So 
wird hier in kurzer Zeit aus dem bisherigen 
Rasenparkplatz ein neuer Kunstrasen-Fuß-
ballplatz entstehen.

„Viele Kommunen müssen heute über Strei-
chungen, über Verkäufe nachdenken. Wir 
dagegen sind in der glücklichen Lage, wei-
ter investieren zu können“, freut sich dann 
auch der Bürgermeister. Und das gleich an 

zwei Stellen im Rödinghauser Süden: Am 
Sportplatz an den Fichten entsteht jetzt 
dieser Kunstrasenplatz, 55 mal 35 Meter 
groß, 315.000 € teuer und mit Zaunanlage, 
Ballfangzaun und Flutlichtanlage professi-
onell ausgestattet. Ein paar Meter weiter 
fahren in diesen Tagen die Bagger vor, um 
an der Grundschule Bruchmühlen eine neue 
Zweifach-Mehrzweckhalle zu errichten. 2,5 
Millionen Euro beträgt hier das Investitions-
volumen, das in Teilen durch das Konjunk-
turpaket II abgedeckt wird, bei dem aber 
auch die Gemeinde zur Finanzierung in ihre 
Taschen fasst. „Wir haben durch das Sport-
stättenkonzept der Beratungsstelle Sport-
stätten NRW erfahren, dass wir schon über 
eine ordentliche Ausstattung verfügen. Aber 
bei den Kunstrasenplätzen haben wir noch 
Nachholbedarf – und den erledigen wir jetzt 
mit diesem Neubau“, so Vortmeyer.

Wolfgang Schmidt, 1. Vorsitzender des TuS 
Bruchmühlen, und sein Geschäftsführer 
und Gemeindesportverbandsvorsitzender 
Markus Barmeier rechnen schon für Ende 
September mit dem ersten Anstoß auf dem 
neuen Spielplatz. Meisterschaftsspiele kön-

nen hier wegen der eingeschränkten Größe 
nur für Mädchen bis zur B-Jugend und bei 
den Jungen bis zur E-Jugend stattfinden. 

„Aber viel wichtiger war uns, dass wir für 
unsere Seniorenmannschaften, für unsere 
große Jugendabteilung einen Trainingsplatz 
für die Winterzeit erhalten, der uns witte-
rungsunabhängig macht“, sagt Wolfgang 
Schmidt. Parkplätze sollen den neuen Platz, 
der von der Firma Sportanlagenbau Rathert 
erstellt wird, umranden.

Erst vor wenigen Wochen wurde der Ge-
meinde Rödinghausen das Zertifikat „fami-
liengerechte Kommune“ verliehen. „Und zu 
solch einer Familienfreundlichkeit gehört 
auch die Bereitstellung guter Sportanlagen 
für Jung und Alt“, so Ernst-Wilhelm Vort-
meyer. Dies sei durch die beiden neuen An-
lagen nun gelungen. Dabei beschränkt sich 
die neu zu errichtende Halle an der Grund-
schule Bruchmühlen nicht allein auf sport-
liche Veranstaltungen. Konzerte, Auffüh-
rungen, Vorträge und Lesungen sollen in 
dem kleinen Forum stattfinden, das durch 
den Neubau zwischen Mehrzweckhalle und 
Grundschule entsteht.  

Als Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer  
mit dem Spaten für die erste Bodenbewegung  
am Sportlerheim des TuS Bruchmühlen  
sorgen will, kommt er etwas zu spät.
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Programm Tag der Regionen
 19. September 2010

Bartholomäuskirche Rödinghausen
Ev. Kirchengemeinde Rödinghausen, 9.30 Uhr Gottesdienst
19.00 Uhr Kom’ma Herr – Der Gottesdienst

Haus an der Kirche, Kirchweg 1

LandFrauenverband Rödinghausen, Stickausstellung 
Praline der Region: „Rödinghauser Nonnensteine“

Bürgersteig  Alte Dorfstr./Ecke Kapellenstr.

Ev. Kirchengemeinde Rödinghausen, Aktion für Kinder

Obsthof und Bauerncafé Hentzschel, Alte Dorfstr. 35

Hofladen und Bauerncafé geöffnet. Apfelprobierstand, Stroh-
spielecke, Kunsthandwerk, Rundfahrten mit dem Erntezug. Wir 
pressen frischen Apfelsaft mit der mobilen Apfelsaftpresse der 
Familie Schmücker!

Metz Party- und Gourmet-Service
Reibekuchen mit Apfelmus, Lachs und Kräuterschmand

Bio Bäckerei Tramer: Vollwertbrot aus dem Holzofen

Weindepot Christine Wittler: Federweißer, Wein, 
Sekt und Traubensaft vom Rheinhessenwinzer 
Kleinigkeiten für den Gaumen

Alte Dorfstr., Nähe Kirche

Marktplatz mit regionalen Anbietern

Hof Wibbeler
Wibbeler’s Bratwurst, Steakbrötchen, Currywurst, Pommes

Fisch Heidbrink
Alles rund um den Fisch: Fischbrötchen, Backfisch, Scampispieße

Kreativgruppe Rödinghausen, Alte Dorfstr. 38

Kreatives aus Holz, 3D-Grußkarten, Krippen

Grünstreifen Nähe Kirche, Alte Dorfstr.

Bioland-Hof Wilfried Springhorn, Reiten für Groß und Klein

Natur-Verbunden Andrea Pössen, Hambachweg 9

Duftkräuter, herbstliche Kränze, Sträuße und Gestecke
Raumschmuck und kreative Geschenkideen

Entspannungs-Horizont Heike Maschmann
Praxis und Zentrum für Körper- und Bewusstseinsarbeit

Getränke-Shop Klaus Person
Getränkestand, Bratwurst, Zwiebelkuchen, Waffeln

Imkerverein Bieren, Lehrbienenstand
An dem Weg zum Nonnenstein Richtung Jugendherberge
Besichtigung von Bienen hinter Glas
Verkauf von Honigen und Bienenprodukten
für unsere Gäste Kaffee, Kuchen und Honigmet

Maßatelier Stephan Hoffmann, Alte Dorfstr. 88

10% Rabatt auf das gesamte Sortiment

Haut-Nah Kosmetik-Institut 
Carmen Steinbrecher, Am Kurpark 24

Verwöhnen Sie Ihre Sinne

LandFrauenverband Rödinghausen, Backhaus im Kurpark

ab 13.00 Uhr Brot, Kaffee und Kuchen
15.00 Uhr Jugendblasorchester „Dünnerholz“
Praline der Region: „Rödinghauser Nonnensteine“

Gasthof „Zur Linde“,  Alte Dorfstr. 74

Steaks und Würstchen vom Schwenkgrill
Hausgemachte Erbsensuppe

Christa Kollmeier, Alte Dorfstr. 19

Das Einkaufsziel in der Nähe mit viel neuer Mode!

Gasthof „Zum Nonnenstein“, Kapellenstr. 3  
Eintopf aus der guten alten Zeit!

Parkplatz am Gasthof „Zum Nonnenstein“

„hand-in-hand-werk“, Rödinghausen – die starke 
Handwerker-Gemeinschaft aus Rödinghausen
• Dachdecker / Zimmerei, Fa. Arndt
• Estrich, Fa. T.M.S. Schiefer
• Garten- und Landschaftsbau, Fa. T. Letsch
• Küchenplanung und Verkauf, Hr. Klostermann
• Maurer / Fliesenleger / Wellnessbau , BOB M. Ossowski
• Tief- und Straßenbau, Fa. Beinke
• Elektro / Heizung / Sanitär, Fa. Strok
• Fenster / Türen / Innenausbau, Fa. Ebke
• Architektur und Energieberatung, Hr. Bäunker u. 
  Hr. Cawalla
• Maler, Fa. Schröder
• Muldendienst, Fa. AVR, Hr. Richter
• Trockenbau / Innenausbau, Fa. Hüffmeier

 Haus des Gastes, Pemberville Platz 1  
Infostand der Gemeinde Rödinghausen
Freizeitangebote aus Rödinghausen und der Region

Botanica, Jutta Tiemann: Florale Geschenkideen, 
Tischdekoration, Grabschmuck für Totensonntag

„phantasTisch“, Silvia Bernhardt: Maßanfertigung 
von Tischdecken; Stoffe und Kirschkernkissen

textiles wohnen :brandtmann
Bettenreinigung, Maßanfertigung, Fensterdekorationen, 
Tischwäsche… Stoffe für Ihr Wohngefühl!

Lianne Dornhöfer: Geschenkartikel, Türkränze und vieles mehr

Sonja Wittland: Kürbisse und Geschenkartikel

Rebecca Kirsten: Energetix - Magnetschmuck

Helga Kottmeier: Kinderbücher

Förderverein der Gesamtschule Rödinghausen
Verkauf von Kaffee, Kuchen und Getränken
Informationen über 20 Jahre Arbeit des Fördervereines

Vorplatz am Haus des Gastes
der heiße Kessel, Rolf Dreier: Die Gulaschkanone

Elisabeth Stohlmann 
Reibekuchen, mit hofeigenen Produkten zubereitet

Förderverein Gemeindehaus Schwenningdorf
Infostand
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Einmündung Buersche Str. 
Keramik-Atelier Sabine Springhorn
Leben und Arbeiten mit der Natur
Qualitätskeramik – in professioneller Handarbeit erstellt
stilvoll klassisch und modern
Objektkunst, Kurs- und Seminar-Infos
hochwertige ätherische biol. Öle, Edelstein-Brunnen 
& mehr für schönes Er-Leben…

Vitalhaus, Simone Pichotka, Melle-Neuenkirchen 
Soul Coaching, Feng Shui, Räucherwerk, Düfte,
Space Clearing, gesundes Wasser uvm.

Heil- und Edelsteinschmuck
Heike Landwehr und Heike Lücking, Rödinghausen

NABU-Ortsgruppe, Buersche Str. 1
Ausstellung: Naturschutz für die Region

Fuchs und Gans: Holzdekorationen – Holzschmuck
Knöpfe, Spielzeug, Brettchen, Taschen mit Holzknöpfen etc.

Oma’s Teestube, Alte Dorfstr. 1

„Oma’s Teestube“, das Wochenend-Café mit 
Nostalgischem Flair
 leckere hausgebackene Kuchen und Torten

Töpferei Hüttenzauber, Ch. Klockenbrink, Handwerkstr. 34

Kunst & mehr…
Meine Keramik ist handgefertigt, lebensmittelecht und 
spülmaschinenfest. Jedes Werkstück wird mit viel Liebe im länd-
lichen Stil handbemalt. Hofladen der Töpferei am 19.09.10 von 
11.00–18.00 Uhr geöffnet

Familienbildungsstätte , „Alte Flachsfabrik“, Auf der Drift 25

ab 16.00 Uhr offene Tür
ab 19.00 Uhr Podiumsdiskussion mit Fachleuten aus der Region: 
„Verbindlicher Elternführerschein – ja oder nein?“

Die Schatztruhe, Donoerstr. 13

Second-Hand
Gutsverwaltung Böckel, Rilkestr. 16

Vorstellung der Biogasanlage Gut Böckel

Michael-Kirche, Westkilverstr. 51 
Ev. Kirchengemeinde Westkilver: 10.30 Gottesdienst

Brüngers Land-Wirtschaft, Westkilverstr. 27

Kaffee, Kuchen, Leckereien vom Grill
Stockbrotbacken für Kinder
LandFrauenverband Rödinghausen
15.00 Uhr Weiterpflanzung der Landfrauenallee

Kostenloser Shuttle-Bus 
Omnibusbetrieb Klaus Klockenbrink
Rödinghausen – Westkilver – Bieren - Rödinghausen
Haltestellen:
Rödinghausen:	Bushaltestelle Rathaus, Heerstr. 2              
Westkilver:      	Brüngers Land-Wirtschaft, Westkilverstr. 27          
Bieren:         	 Gutsverwaltung Böckel, Rilkestr. 16    

Abfahrt stündlich:
11:30 Uhr Rathaus	 14:30 Uhr Rathaus
11:45 Uhr Brüngers	 14:45 Uhr Brüngers
12:00 Uhr Böckel	 15:00 Uhr Böckel 
12:30 Uhr Rathaus	 15:30 Uhr Rathaus
12:45 Uhr Brüngers	 15:45 Uhr Brüngers
13:00 Uhr Böckel 	 16:00 Uhr Böckel 
13:30 Uhr Rathaus	 16:30 Uhr Rathaus
13:45 Uhr Brüngers	 16:45 Uhr Brüngers
13:00 Uhr Böckel	 17:00 Uhr Böckel 

Die letzte Fahrt endet um 17:15 Uhr am Rathaus!

BER G
 ABFALLBESEITIGUNG

Abfallannahme

Mo. - Fr.:  800 - 1900 

Sa.:         800 - 1400

Dieselstr. 24

32120 Hiddenhausen

 Tel. 05223 / 99 66 33
 Fax 05223 / 99 66 62
 www.berg-abfallbeseitigung.de

 Mulden- und Containerdienst

 Abfallannahme 

 Recycling-Baustoffe

  Entsorgung von Privat- 
     und Gewerbeabfällen
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TAXI - PRAUSE

Krankenfahrten (sitzend)*
Flughafentransfer
Dialysefahrten

 (0 52 26)5500

32289 Rödinghausen
Studieker Weg 54

Großraumtaxi
Kurierfahrten
*Wir informieren sie über die 
Abwicklung mit ihrer Krankenkasse

30 JAHRE

Heinrich Garten-und Landschaftsbau-Haus-undGartendekoration
Friedhofsweg 2, 32289 Rödinghausen-Westkilver

Tel. 052267/ 17904 Telefax: 17953

Mein Garten 
»eine Oase der Ruhe«

Der schönste Platz unter freiem Himmel.

Pflasterungen in vielfältigen Ausführungen. Eine große 
Auswahl aufeinander abgestimmter Steine und Farben, lassen 
sich einzigartig kombinieren. Wir sind ihr Partner für Pflaste-

rungen und Gartenanlagen. Sprechen Sie mit uns.

Aktion
Rindenmulch 39,50 € / cbm
Schubkarren 90 L. 54,95 €

 Wir vermieten Vertikutierer, Minibagger uvm.                                                

Wir helfen Ihnen bei Pflaster-, Fliesen,- und Maurerarbeiten.

BOB Bünder Str. 138 Tel: 05746/937980   www.bob-owl.de             
Öffnungszeiten Mo.-Fr. 8:00-12:00 - 14:00-18:00  

     u. Sa. 8:00-12:00

Ihr ambulanter
Pflegedienst vor Ort

In allen Fragen rund um die ambulante Pflege,
Betreuung und Beratung sind wir Ihr Ansprechpartner.
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Stein auf Stein
17 Jugendliche helfen mit

„Wir liegen sehr gut im Zeitplan“, sagen 
dann auch Bea Franzen und Christiane 
Schlömann (kleines Foto)  von der Ge-
meinde, die sich bei der Erstellung des 
Naturerlebnispfades über internationale 
Hilfe freuen können.

Förster Herwart Siebert brachte die Verant-
wortlichen in der Wiehengemeinde bei der 
Planung dieser touristischen Attraktion auf 
eine gute Idee. „Wir haben die Verbindung 
zur Vereinigung Internationale Jugendge-
meinschaftsdienste, kurz IJGD, geknüpft 
und sind nun in der glücklichen Lage, 17 
Jugendliche in unserer Gemeinde begrüßen 
zu können“, freut sich Bea Franzen. Die bau-
ten sich erst einmal ein kleines Zeltdorf am 
Südhang des Wiehengebirges auf, aber als 
Gewitter, Regen und nächtliche Kälte aufzo-
gen, verzogen sich die Jugendlichen gemein-
sam mit ihren beiden Leiterinnen dann doch 
lieber in die angrenzende und wärmende 
Jugendherberge. Frisch ausgeschlafen ging 
es so drei Wochen lang morgens an die Ar-
beit. Fünf der insgesamt sechs Stationen 
wurden so fertigstellt. Ein Duftlabyrinth 
lädt nun auf der Schleife A – insgesamt 

sind drei Schleifen des Naturerlebnispfa-
des geplant – zum intensiven Schnuppern 
ein. Ein paar Meter weiter häuft sich dann 
ein großer Steinhügel vor dem Betrachter 
auf, liegt daneben eine gemauerte Wand, die 
durch eingelassene Fenster den Blick auf die 
wunderschöne Landschaft noch einmal in-
tensiviert. 

Noch sind die erklärenden Infotafeln an die-
sen und den weiteren Stationen nicht ange-
bracht, steht der Termin für die offizielle 
Eröffnung des Naturerlebnispfades noch 
nicht fest. „Aber dies hier ist eine stark fre-
quentierte Strecke, hier laufen viele Spazier-
gänger und Jogger vorbei und die schauen 

natürlich schon jetzt den jungen Menschen 
neugierig über die Schulter“, erzählt Chris-
tiane Schlömann. Aus 17 Nationen kommen 
diese Campteilnehmer, reisten aus China, 
Japan, Korea und vielen europäischen Staa-
ten an, um hier nützliche Arbeit und die 
Freude, etwas gemeinsam zu erarbeiten, 
verbinden zu können. Ganz umsonst ist das 
Schaffen einer solchen  Attraktion natürlich 
auch trotz der Hilfe durch die IJGD nicht. 
25.000 € gibt die NRW-Stiftung für dieses 
von ihr als förderungswürdig eingestuftes 
Projekt, und auch die Sparkassenstiftung 
beteiligte sich. Lokale Unternehmen und 

„viele Vereine, die sich vor allem für die spä-
tere Instandhaltung gemeldet haben“, so 
Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer, 
komplettieren neben der Gemeinde selber 
das Bild derer, die diesen Naturerlebnispfad 
erst möglich gemacht haben. Gedacht ist 
dieser Pfad nicht nur als Steigerung der tou-
ristischen Attraktion. „Natürlich soll auch 
jeder Rödinghauser hier neugierig werden, 
soll das an den Stationen Angebotene aus-
probieren – oder einfach noch häufiger un-
ser schönes Wiehengebirge besuchen“, 
wünscht sich Ernst-Wilhelm Vortmeyer.   

Der letzte Stein, dann ist 
der Berg fertig. Und damit 
eine weitere Station auf 
dem Naturerlebnispfad 
Wiehengebirge.
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Damit Ihr (Garten-)Abfall 
nicht wächst und gedeiht

Wer kennt sie nicht, die Frage:  
„Wohin mit dem Gartenmüll“? 
Dabei ist die Antwort doch so nahe liegend: 
zum Recycling Center Bünde (RCB) im 
Industriegebiet Ennigloh. Hier sind Ihr 
Baumschnitt und sämtliche Gartenabfälle 
bestens aufgehoben. Kostengünstig werden 
Sie bei uns jeglichen Müll los. Ganz gleich, 
wie klein oder groß Ihre Abfälle sind. Her 
damit! Schließlich sind wir nicht nur für Un-
ternehmen ein hilfreicher Partner, sondern 
stehen auch Privatpersonen mit Rat und 
Tat zum Thema „Unrat“ zur Seite. 

Wächst Ihnen im eigenen Garten das Un-
kraut über den Kopf? Sagen Sie der Plage 
den Kampf an. Mit unserem Rindenmulch 
bekommen Sie den Wildwuchs schnell in 
den Griff. Braucht Ihr Garten mal wieder 
etwas mehr Power durch frischen, frucht-
baren Mutterboden? Auch dafür sind wir die 
richtige Adresse. Wir liefern Ihnen ganz be-
quem die ge-wünschte Menge oder Sie holen 
sie einfach selbst ab. 

Oder sind Sie gerade in Entrümpelungs-
Laune und möchten zu Hause mal wieder so 
richtig „klar Schiff machen“ und den Keller 
aufräumen?  Sämtlichen Mischabfall kön-
nen Sie bei RCB entsorgen – und auf Wunsch 
dafür sogar eine Mulde mieten. 
Arbeiten Sie daran, ein echter „Hausherr“ zu 
werden? Auch beim Hausbau können Sie auf 
die Hilfe von RCB zählen. Durch uns können 
Sie auch Sand, Kies oder Schotter bringen 

lassen oder auch Verdichtungstechnik für 
die Vorbreitung von Pflasterarbeiten in Gar-
ten und Einfahrt mieten. Auch Ihr Aushub 
und Bauschutt wird bei uns verwertet. Also, 
her damit. Und auf dem Rückweg können 
Sie gleich neues Baumaterial mitnehmen.
Wir packen mit an: Das Recycling Center 
Bünde entsorgt, recycelt und liefert – ganz 
wie Sie es wünschen. Dipl.-Ing. und Ge-
schäftsführer Klaus Oberbremer und sein 
freundliches Team bieten Ihnen viele sau-
bere Lösungen für eine kompetente Wert-
stoffverarbeitung.

Baustoffrecycling
Bauschutt, Straßenaufbruch und sandiger 
Bodenaushub sind wertvolle Rohmateriali-
en – und das perfekte Ausgangsmaterial für 
Recycling-Baustoffe. So können erstklassi-
ge Baustoffe wie Brechsand, Schotter und 
Splitt aus zweiter Hand gewonnen werden: 
Das schont Geldbeutel und Umwelt gleicher-
maßen.

Bodenaufbereitung
Bei RCB erfahren Sie, wie Boden entsorgt 
werden muss und wann er für die Wieder-
verwendung geeignet ist. Außerdem erhal-
ten Sie nach Ihren Wünschen gemischten 
Boden wie RC-Sand, Füllbodenwerksgemi-
sche oder gesiebten Mutterboden.

Frischbeton
Sie brauchen ein Fundament für Garten-
haus, Kantsteine oder Schaukel? Wir pro-

duzieren frischen Beton nach Ihren indivi-
duellen Wünschen – in allen Mengen. Auch 
für Frischbeton gilt: Anliefern oder abholen!

Baustoffe
Auf 6.000 Quadratmetern stehen Ihnen in 
den Schüttgutlagern Magerbeton, Weser-
kies und -sand, Naturfüllsand gesiebt/un-
gesiebt; Mauer-/Pflastersand und Zement 
zur Verfügung. Gerne liefern wir  sämtliche 
Materialien auch bis zu Ihrer Baustelle.

Gartenbaustoffe
Bei RCB sind eine Vielzahl verschiedener 
Baustoffe erhältlich: von Splitt, Schotter 
und Rindenmulchen über außergewöhnli-
che Ziersteine bis hin zum Gartenbaubeton. 

Containerservice
Sie wollen oder können nicht selbst an-
liefern? Kein Problem! Unsere Container 
werden auch zur Entsorgung gebracht und 
abgeholt. Im Umkreis von bis zu 20 Kilome-
tern erhalten Sie Ihren Container gegen eine 
Aufstellpauschale. Bei weiteren Anfahrten 
machen wir Ihnen gerne ein gesondertes 
Angebot. 

Her damit und hin zu uns: 
RCB, Büssingstraße 21,  
Industriegebiet Ennigloh
Öffnungszeiten: 
Mo- Fr. 7.00 – 18.00 
und Sa. 7.00 – 13.00
Fon (05223) 7922990

Anzeige
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Die Rückkehrerin
Svenja Sundermeier schlägt wieder für den RTC auf

An einem Juliabend steht Svenja Sunder-
meier auf dem Aschenplatz am WiehenPark 
und schlägt die Bälle über das Netz. In wel-
cher Mannschaft sie kommende Saison spie-
len, welche Position sie bald schon beset-
zen wird, ist noch lange nicht entschieden. 
Und vielleicht auch nicht so wichtig. Viel 
wichtiger ist da schon, dass gleich nebenan 
ihre Schwester Maren 
trainiert, dass die bei-
den wieder mit-, nicht 
gegeneinander spielen 
müssen. „Ich habe hier 
mit 12 Jahren mit 
dem Tennisspiel ange-
fangen, kenne immer 
noch sehr viele hier, aber meine Schwester 
steht mir natürlich am nächsten“, erzählt 
Svenja Sundermeier und lacht. Dabei muss-
ten die beiden nie gegeneinander antreten. 
Und hätten am Ende wohl auch irgendeinen 
Weg gefunden, diesem Schwesternduell aus 
dem Weg zu gehen. „Als in der vergangenen 
Saison der TCR gegen den Bünder TC und 
damit ich gegen meine Schwester antreten 
musste, hatten wir schon ein mulmiges Ge-
fühl. Uns aber gleichzeitig geschworen, dass 
wir auf keinen Fall gegeneinander spielen 
würden. Und das hat durch die unterschied-

liche Positionierung ja auch geklappt“, freut 
sich die 25-Jährige noch heute.

Dann doch lieber mit der Schwester zusam-
men, nicht nur im Team, sondern auch Seite 
an Seite im Doppel spielen. Beim Turnier 
in Riemsloh hat das schon wunderbar ge-
klappt, selbst im Endspiel setzte sich das 

Doppel Sundermeier/
Sundermeier vor ein 
paar Wochen durch 
und gewann den Titel.

Wer die bessere Spie-
lerin ist, auch wenn 
sie nicht gegeneinan-

der antreten? „Schwer zu sagen“, überlegt 
Svenja Sundermeier. Ihre Schwester spiele 
etwas aggressiver, etwas druckvoller, di-
rekter vielleicht. Sie selber bevorzuge den 
mit viel Spinn geschlagenen Ball. „Dann 
fliegen die Bälle zwar etwas höher über das 
Netz – aber schlechter muss das nicht sein“, 
sagt die junge Frau, die gerade in Melle eine 
Stelle als Grundschullehrerin fand. Studiert 
hat sie in Hildesheim, das Referendariat in 
Hannover absolviert und da der Freund 
aus Bruchmühlen stammt, steht der Rück-
kehr ans Wiehengebirge eigentlich nichts 

im Wege. Aber von Hannover zurück nach 
Rödinghausen? Der Schritt wäre dann doch 
ein zu großer gewesen, ist sich Svenja Sun-
dermeier sicher. Dann doch lieber in Melle 
arbeiten, in Osnabrück wohnen, in Röding-
hausen Tennis spielen. 

Drei Jahre lang hat sie Letzteres in Bünde 
getan, ist damals dem Trainer gefolgt und 
nun wieder zurückgekehrt. Freut sich nun 
auf die Mannschaftsspiele, im Winter wie 
im Sommer. Wobei ihr Top-Spinn-Spiel ei-
gentlich auf Asche und damit im Sommer 
noch besser funktioniert als auf hartem 
Hallenboden. „Aber ich bin schon ehrgei-
zig, will schon sehen, dass ich so weit oben 
wie möglich spiele“, gibt sich die Blondine 
kämpferisch. Geht es allein nach Position 
auf der Rangliste, wird dieses Vorhaben ein 
schweres. „Aber ich werde zusehen, dass ich 
im August, im September noch einige Tur-
niere spiele, um mich so auch auf der Rang-
liste weiter nach oben zu spielen“, erzählt 
die, die auch einmal den Schläger ganz zur 
Seite legte. 

Mit 17 Jahren, da war irgendwie die Luft 
raus. „Vielleicht war es die Pubertät, viel-
leicht einfach das Gefühl, dass es noch etwas 

Seite an Seite
 mit meiner 
Schwester

Drei Jahre sind eine lange Zeit. In diesem Zeitraum 
spielte Svenja Sundermeier nur bei Auswärtsspielen 
auf der Anlage des TC Rödinghausen. „Doch jetzt 
bin ich froh, hier wieder richtig zu Hause zu sein“, 
sagt die 25-Jährige.
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anders geben müsse“, mutmaßt Svenja Sun-
dermeier heute. Sechs Monate können ganz 
schön lang werden. Und tut eine deutlich 
kürzere Tennispause manchmal Spiel und 
Spielerin gut, so war es hier „doch ein sehr 
komisches Gefühl, nach einem halben Jahr 
wieder auf dem Court zu stehen.“ Mühsam 
sei es gewesen, definitiv zu lange, ist sich 
Svenja Sundermeier heute sicher. Aber der 
Spaß am Spiel ist längst zurück, der Fokus 
liege auf der Freiluft-Saison, aber auch im 
Winter will sie angreifen. „Ehrgeizig? Doch 
das bin ich. Verbissen sicherlich nicht. Aber 
gewinnen, oben mitspielen, mich in der 
Mannschaft durchsetzen, will auch ich“, sagt 
der TCR-Neuzugang. 

Erst einmal also die Sommersaison so lange 
wie möglich ausnutzen, dann in die Halle 
wechseln. Und da auf etwas vertrauen, dass 
nur wenige haben. Und das als Waffe ent-
waffnend wirken kann. „Ich kann ja meinen 
Top-Spinn-Aufschlag einsetzen – der be-
wirkt bei mir als Linkshänderin manchmal 
Wunder“, nimmt sich die Grundschullehre-
rin mit den Schwerpunktfächern Englisch 
und – wen wundert es? – Sport vor. Und 
betätigt gleich Entwaffnungsmethode Num-
mer zwei: ihr strahlendes Lächeln.  
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Wiehenkurier
Amtsblatt der Gemeinde Rödinghausen
Jahrgang 2010 Nr. 9 / Ausgabetag: 31. August 2010

I.	 Amtlicher Teil
1.	 Termin der Ratssitzung
Die nächste Sitzung des Rates der Gemeinde Rö-
dinghausen findet am 5. Oktober um 19.00 Uhr 
im Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, 32289 
Rödinghausen statt.

2.	Termin der Ausschusssitzung
Die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses ist 
am 30. September, 19.00 Uhr, im Haus des Gastes, 
Pemberville Platz 1, 32289 Rödinghausen.

3.	Satzungen, Rechtsvorschriften und sonsti-
ge öffentliche Bekanntmachungen
a)	Öffentliche Bekanntmachung
1. Änderung der Satzung der Gemeinde Rödinghau-
sen für den städtebaulichen Außenbereich „Kleiner 
Weg“
Der Rat der Gemeinde Rödinghausen hat in seiner 
Sitzung am 13.07.2010 aufgrund der §§ 7 Abs. 1 
und 41 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 
666) zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes 
vom 17. Dezember 2009
(GV. NRW. S. 950) und des Baugesetzbuches 
(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23. September 2004 (BGBl. I S. 2414) zuletzt geän-
dert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 31. Juli 2009 
(BGBl. I S. 2585) die 1. Änderung der Satzung der 
Gemeinde Rödinghausen für den städtebaulichen 
Außenbereich „Kleiner Weg“ beschlossen.
Der Geltungsbereich der 1. Änderung der Satzung 
der Gemeinde Rödinghausen für den städtebauli-
chen Außenbereich „Kleiner Weg“ ist im beigefüg-
ten Lageplan durch eine schwarze, unterbrochene 
Linie dargestellt. 

Bekanntmachungsanordnung
Die 1. Änderung der Satzung der Gemeinde Röding-
hausen für den städtebaulichen Außenbereich „Klei-
ner Weg“ wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Sie tritt mit der Bekanntmachung in Kraft.
Die 1. Änderung der Satzung der Gemeinde Röding-
hausen für den städtebaulichen Außenbereich „Klei-
ner Weg“ kann im Rathaus der Gemeinde Röding-

hausen (Nebengebäude), Alte Dorfstr. 25, 32289 
Rödinghausen während der Öffnungszeiten von 
Jedermann eingesehen werden. Jedermann kann 
über den Inhalt der 1. Änderung der Satzung der 
Gemeinde Rödinghausen für den städtebaulichen 
Außenbereich „Kleiner Weg“ Auskunft verlangen.
Hinweise:

1. Es wird darauf hingewiesen, dass 
a) eine nach § 214 Abs. 1, Satz 1, Nr. 1 bis 3 Bauge-

setzbuch (BauGB) beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

b) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans und 

c) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Män-
gel des Abwägungsvorgangs, 

dann unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind (§ 215 BauGB).

2. Entschädigungsberechtigte können gem. § 44 Abs. 
3 BauGB Entschädigung verlangen, wenn die in §§ 
39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile 
eingetreten sind. Die Fälligkeit des Anspruchs kann 
dadurch herbeigeführt werden, dass die Leistung 
der Entschädigung schriftlich bei dem Entschädi-
gungspflichtigen beantragt wird. Der Entschädi-
gungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 
3 Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem 
die o. g. Vermögensnachteile eingetreten sind, die 
Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird (§ 44 
Abs. 4 BauGB).

3. Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666/
SGV. NRW S. 2023) in der z. Zt. gültigen Fassung 
kann die Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften dieses Gesetzes gegen Satzungen, sons-
tige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächen-

nutzungspläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer 
Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es 
sei denn 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 

vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt, 

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestim-
mung oder der Flächennutzungsplan ist nicht ord-
nungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 
beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletz-
te Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 05.08.2010
Ernst-Wilhelm Vortmeyer, Bürgermeister

b)	Öffentliche Bekanntmachung
Verordnung über das Offenhalten von
Verkaufsstellen vom 25.08.2010
Aufgrund des §§ 6 Abs. 1, 4 des Gesetzes zur Rege-
lung der Ladenöffnungszeiten  (Ladenöffnungsgesetz 

– LÖG NRW) vom 16. November 2006 (GV.NRW. 2006 
S. 516) i. V. mit § 1 der Verordnung zur Regelung von 
Zuständigkeiten auf dem Gebiet des Arbeits- und 
technischen Gefahrenschutzes (ZustVO ArbtG) vom 
25.01.2000 (GV.NRW. S. 54) in der jeweils geltenden 
Fassung wird für die Gemeinde Rödinghausen ver-
ordnet:

§ 1 Verkaufsstellen dürfen in den Ortsteilen Röding-
hausen, Schwenningdorf und Bieren am Sonntag, 
den 19.09.2010, in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr 
geöffnet sein.

§ 2 Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder 
fahrlässig im Rahmen des § 1 Verkaufsstellen außer-
halb der dort zugelassenen Geschäftszeiten offen hält 
sowie gegen die Arbeitsschutzzeiten der Arbeitneh-
mer verstößt. 
Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 13 des Laden-
öffnungsgesetzes mit einer Geldbuße bis zu 15.000 
EUR geahndet werden.

Seniorenhaus
Habitat Zur Wehme

Langzeitpfl ege / Kurzzeitpfl ege

Zur Wehme 7
32289 Rödinghausen        Telefon 0 57 46 / 888 70
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§ 3 Diese Verordnung tritt am Tage nach Ihrer Be-
kanntmachung in Kraft.
Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Verordnung über das Offenhalten 
von Verkaufsstellen vom 25.08.2010 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) beim Zustandekommen dieser Verordnung 
nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung nicht mehr geltend gemacht werden kann, 
es sei denn
a)	eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein   

vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 	
durchgeführt,

b) die ordnungsbehördliche Verordnung nicht ord-
nungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,

c)	der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 
beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Gemeinde vorher gerügt und dabei die ver-
letzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeich-
net worden, die den Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 25.08.2010
Gemeinde Rödinghausen
Der Bürgermeister, als örtliche Ordnungsbehörde
Ernst-Wilhelm Vortmeyer

c) Öffentliche Bekanntmachung
Auskunft aus dem Melderegister
Die Meldebehörde ist allgemein befugt, Auskunft 
über Vor- und Familiennamen, akademische Grade 
und Anschriften der Einwohner zu erteilen.
Auskünfte zu den folgenden Anlässen darf die Mel-
debehörde nicht erteilen, wenn durch den Betrof-
fenen der Auskunftserteilung widersprochen wird:

- 	 Auskünfte an Parteien, Wählergruppen und an-
dere Träger von Wahlvorschlägen in  Zusammen-
hang mit Parlaments- und Kommunalwahlen;

- 	 Auskünfte an Parteien, Wählergruppen und an-
dere Träger von Wahlvorschlägen in  Zusammen-
hang mit Volksbegehren und Volksentscheiden 
sowie Bürgerentscheiden;

- 	 Auskünfte im Wege des automatisierten 
	 Abrufs über das Internet

Folgende Daten sämtlicher Einwohner, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, darf die Meldebehörde 
nur dann weitergeben, wenn die Betroffenen eine 
schriftliche Einwilligung abgegeben haben:

- 	 Auskünfte an Mitglieder parlamentarischer und 
kommunaler Vertretungskörperschaften

   sowie an Presse und Rundfunk über Alters- und 
Ehejubiläen;

- 	 Auskünfte an Adressbuchverlage

Jeder Einwohner hat die Möglichkeit, der Bekannt-
gabe von Daten durch die Meldebehörde zu wider-
sprechen bzw. die Einwilligung zur Weitergabe zu 
erteilen.
Der Widerspruch muss mindestens drei Monate 
nach dieser öffentlichen Bekanntmachung münd-
lich oder schriftlich beim Bürger- und Touristikser-
vice, Pemberville Platz 1, Rödinghausen, eingelegt 
werden.
ww
Falls vom Widerspruch kein Gebrauch gemacht wird, 
ist die Meldebehörde berechtigt,  folgende Daten 
zu erteilen:

- 	 Vor- und Familiennamen
- 	 Akademische Grade
- 	 Anschriften

Bei der Einwilligung zur Weitergabe von Daten ist 
die Meldebehörde berechtigt, folgende Daten zu 
erteilen:

- 	 Vor- und Familiennamen
- 	 Akademische Grade
- 	 Anschriften
- 	 Nur bei Alters oder Ehejubiläen: 
	 Tag und Art des Jubiläums

Gemeinde Rödinghausen
-Bürger- und Touristikservice-

II.	Nichtamtlicher Teil
a) Kultur- und Veranstaltungsprogramm 
	 September 2010

5.9., 11.00 Uhr 
Kulturfrühstück „Der Swing der 1930er und 40er 
Jahre“ SchuLeTa-Trio, Brünger’s Landwirtschaft, 
Westkilverstr. 27, Rödinghausen-Westkilver

12.9.Tag der Offenen Denkmals
Bartholomäuskirche 12.00 – 18.00 Uhr, Führungen 
13.00 und 17.00 Uhr, 
Aussichtsturm auf dem Nonnenstein, Führung 
14.30 Uhr, 
Eisenbahnbrücke Neue Mühle, Führung 16.00 Uhr

bis 10. 9. Kunstausstellung Sabine Bergau: Quer-
schnitt–Illustrationen, Landschaften, Experi-
mente
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

16.9.–14.11. Kunstausstellung „Traum und 
Wirklichkeit“ Eine Ausstellung mit Arbeiten aus 
der Gesamtschule Rödinghausen, Haus des Gastes, 
Pemberville Platz 1

Hinweis: Beim Kulturfrühstück wird für Kinder kein 
Eintritt erhoben. Der Eintritt zu den Kunstausstellun-
gen ist frei. 
Änderungen vorbehalten.

Satzung Kleiner Weg 1Aend  Lageplan 

N

1. Änderung der Satzung der Gemeinde 
Rödinghausen für den städtebaulichen 
Außenbereich „Kleiner Weg“ 

nachrichtliche Darstellung:
Grenze des Geltungsbereichs 
des Bebauungsplans Nr. 22 
„Gewerbegebiet 
Schwenningdorf – West“Grenze des Geltungsbereichs 

der Satzung der Gemeinde 
Rödinghausen für den 
städtebaulichen Außenbereich 
„Kleiner Weg“

nicht maßstäblich

Lageplan zu 3. a)

1. Änderung der Satzung 
der Gemeinde Röding-
hausen für den städte-
baulichen Außenbereich 
„Kleiner Weg“ 

unmaßstäblich

Bünde-Ahle: EFH mit Ausbaureserve, 
ca. 120 m² Wfl., neue Elektroinstalla
tion, ca. 1.600 m² Grdst, Garage,  
es sind noch Restarbeiten zu tätigen
KP: 109.000 € 
zzgl. 3,57 % Käuferprovision

LBS – Bezirksleiter Carsten Block, Eschstr. 41 a, 32257 Bünde
Telefon 05223 178823, www.lbs-buende.de

Bausparen, Finanzierungen, 
Immobilien, Marktwertermittlung, 
Riester, WfA Förderberatung

Ideal für Handwerker!
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Vorschau
Was Sie im Monat Oktober erwartet

Herbstfest

Der 3. Oktober ist ein Feiertag. Und das nehmen die Organisatoren des Herbst-
festes in Bruchmühlen wörtlich. Und sorgen so dafür, dass viele Besucher aus 
nah und fern in unsere Wiehengemeinde strömen. Unternehmen, Vereine, Ge-
schäftsleute stellen sich hier vor und zeigen, dass ein Feiertag nicht auf dem 
heimischen Sofa verbracht werden muss. Was Sie wann und wo auf diesem 
Herbstfest erwartet, erfahren Sie in unserer kommenden Ausgabe.

Zwischenbilanz

Die erste Anspannung hat sich gelegt, die Frage, wie 
starten wir in die Saison, kann beantwortet werden. Ob 
SV Rödinghausen oder TuS Bruchmühlen, beide Mann-
schaften haben ihre ersten Begegnungen gespielt, wis-
sen nun, ob die Trainingseinheiten vor Saisonbeginn die 
richtigen, die Neuverpflichtungen die erhofften Verstär-
kungen gewesen sind. Eine erste Zwischenbilanz also. 
Und ein Ausblick auf die folgenden Spieltage.
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IHRE ERSTE WAHL.

Motorsäge, die sich durch Effizienz, Schneid-
technik, optimierte Ergonomie und beson-
ders leichte Wartung auszeichnet. Auch 
bei gelegentlichem Einsatz top!
Inkl. Motorsägentasche, Ersatzkette und Basecap.

Jubiläumspaket 450 e-series

  Paketpreis    569 €
2,4 kW - 3,2 PS - Schwertlänge 38 cm. 
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Sie sparen 185,- € gegenüber der Summe
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Sie sparen 185,- € gegenüber der Summe
der unverbindlichen Preisempfehlungen der einzel-
nen Artikel.

Werfer Straße 30 · 32257 Bünde
Telefon (05223) 3086
E-Mail: info@schnee-fenster.de
www.schnee-fenster.de

DIE NEUE GAYKO Fenstergeneration –
GENIALER DOPPELEFFEKT

Zertifizierter Fachpartner

37568401_000310.1.eps



Bürger- und Touristik Service
Pemberville Platz 1 (Haus des Gastes), 
32289 Rödinghausen
Montag–Mittwoch 8.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
Telefon: 	05746 948 112 (Sammelruf Bürgerservice)
	 05746 948 200 (Sammelruf Touristikservice)
Fax: 05746 948 201
Internet: www.roedinghausen.de
Email: info@roedinghausen.de

Haus des Gastes
täglich außer montags und 24.12.: 15.00 – 19.00 Uhr, 
außerdem vom 1.4. – 31.10. und während der Schulferien 
NRW: 9.30–12.00 Uhr. Falls der Montag auf einen Feier-
tag fällt, ist am folgenden Werktag geschlossen.

Schiedsamt der Gemeinde Rödinghausen
im Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

Gemeindeverwaltung, Rathaus
Telefon: 05746.948-0
Mo.– Mi. 8.00–12.30 Uhr und 13.00–16.00 Uhr
Do. 8.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr, 
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

„Bürgersprechstunde“ mit Bürgermeister  
Ernst-Wilhelm Vortmeyer und „Mobiles Rathaus“ 
Standorte und Dienstleistungen
Ortsteil Bieren
Grundschule Bieren, Heidkamp 10,  
1. Donnerstag im Monat 16–18 Uhr

Ortsteil Bruchmühlen 
Grundschule Bruchm., Niederfeld 5, 
2. Donnerstag im Monat 16–18 Uhr

Ortsteil Schwenningdorf
Feuerwehrgerätehaus Schwenningdorf, 
Bünder Straße 100, 
3. Donnerstag im Monat 16–18 Uhr 
Ortsteil Ostkilver  
Sportlerheim Ostkilver „An den Fichten“, 
4. Donnerstag im Monat 16–18 Uhr

Volkshochschule Geschäftsstelle Rödinghausen
Haus des Gastes; Telefon: 05746.948-200

Gemeindebücherei
Schulzentrum Rödinghausen, An der Stertwelle 34–38, 
Telefon: 05746.9386-22
Mo. und Mi. 11.00–18.00 Uhr, Do. 11.00–14.00 Uhr
Sa. 10.00–12.00 Uhr
Zweigstelle der Bücherei: Grundschule Bruchmühlen
Niedernfeld 5, Tel.: 05226.7009646
jeden Donnerstag 17.30–19.00 Uhr

Diakoniestation Rödinghausen
Tel.: 05746.2919, Kirchweg 1,  
Mo.–Fr. 8.00–15.00 Uhr und nach tel. Absprache

Öffnungszeiten „Treffpunkt Bruchmühlen“ 
Montag		  14.30–20.00 Uhr offener Treff
Dienstag	 15.00–21.00 Uhr offener Treff
Mittwoch	 15.30–18.30 Uhr Programm
		  15.30–19.30 Uhr Mädchentag
Donnerstag 	14.00–20.00 Uhr offener Treff
Freitag		  15.00–21.00 Uhr offener Treff
		  16.00–19.00 Uhr Games and More	

Kontakt


